
Diese Au Einzelabhandlungen in Geist UN: Leben (1948) un der EUNE
d’Ascetique et de Mystique (1949) hervorgegangene Studie des bekannten Inns-
brucker Dogmatikers behandelt ın scharfsinnıger WCISC das unsichere Gebiet
der Visionen, Privatoffenbarungen un! Prophezeıjungen. Allein die Fülle des
ıIn diesem Buch Zus ammengetragenen „Materials”, die den Leser z der ın
der Kirche möglichen merkwürdigen Randphänomene schmerzlich berühren kann,
macht dıe Untersuchung außerordentlich lesenswert. ber diese iınformative
Funktion hınaus liegt jedoch iıhre Bedeutung darın, daß V1 den Problemen
der Einbildlichkeit der Visıon, ıhrer Objektivation mıiıt deren näaheren Kenn-
zeichen un! Bedingtheıten sow1e der Möglichkeit der göttlichen Einwirkung auf
den Visionär 1m einzelnen nachgeht und Kriterien SA Beurteilung dieser bıs-
weılen bızarren Epiphäanomene des Christlichen dıe Hand gibt. Was aus-

führt, dürfte sowohl religionswissenschaftlich VO:  » Interesse se1n, insofern falsche
Vorstellungen er christliche „Mystik” weggeraumt werden, als auch für die
Missionswissenschalft, zumal die gemeınten Phänomene be1ı der ersten Begeg-
NUung zwischen Christentum und nıchtchristlicher Religiösıtat auf ıhre Weise
günstig gedeihen scheinen, obschon S1E andererseıts TSt recht Zeichen einer
christlichen „Spatzeit” se1n können. VT weıst sehr ohl auch darauf hın, da{fß
1ın diesem Bereich nach wI1e VOLr vieles dunkel bleibt.
Freiburg/Br. Heinz Robert Schlette
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V{., früher Assıstant Head der relıgıösen Sendungen der BBC in London,
Study Secretary der United Bible Societies, berichtet journalistisch u!  ber

se1ine erste Südamerikareise, die ıh VO bis 1957 nach Brasilien,
Argentinıien, Uruguay, Chile, Peru, olumbien und Venezuela führte, ın
diesen Ländern das Wirken der Protestanten kennenzulernen un sich über die
Verbreitung der Bibel intormieren.

Der Bericht geht über erste Eindrücke nicht hinaus un: entbehrt jeder Syste-
matik besuchte zahlreiche Zentren un Bibelverkaufsstellen aller möglıchen
Denominatıonen, die 1n bunter Folge ebhaft, ber oberflächlich, beschreibt,

daß der uneingeweihte Leser eın viel schwaches ıld VOINn dem ıIn Wirk-
ıchkeit Besorgnis erregenden Vordringen der Sekten 1n Lateinamerika bekommt.

Obwohl die Schriftt keineswegs polemisch gehalten ist, servıert Vi. doch einıge
Anwürtfe die katholische Kirche. Es heißt „Especially ın the
wıne the people AIc still, 1ın the days of Spain, governed and kept 1n
subjection by wıne an the confessional. IThe seal of the contessional o0€s not
SCCII to be respected 1n Chile.“” Neben geschichtlichen Unrichtigkeiten (Z 72
fallen dem miıt den Verhältnıssen vertrauten Leser leichtsinnıge Verallgemeine-
rungsecn und vorschnelle Schlußfolgerungen auf.
Löwen Werner Promper
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Wenn INnan dieses umfangreiche Buch über dıe neueste €es: Chinas miıt
den vıer Bänden der ausgewählten Schriften Mao Ise-tungs vergleicht, kann
INa  =| w1€e nahezu aussichtslos einmal die Bemühung jener seın WIr
die über dieses Kapiıtel der sich unter unl ereignenden Geschichte mıiıt WIlssen-
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